
2023 war ein sehr erfreuliches Jahr und wir alle 
froh, endlich von den durch Covid verursachten 
Einschränkungen wieder befreit zu sein. Es war 
auch schon das dritte Jahr an unserem neuen 
Domizil im Wohnheim Loomatt der Stiftung RgZ. 

Der Wunsch, mit der Kafimüli einen Beitrag zur 
Inklusion und Integration der Bewohnerinnen 
und Bewohner mit externen Besucherinnen 
und Besuchern zu leisten, scheint aufzugehen. 
Bettina Kemper, Leitung Wohnen, meint dazu: 
«Voller Freude besuchen unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner die gemeinsamen Filmabende 
oder Konzerte, bilden sich an den Foren oder 
«Schnäuken» bei der Wybergant. Eine herrliche 
Abwechslung und gelebte Inklusion. Wir bedan-
ken uns sehr herzlich und freuen uns über viele 
weiteren Jahre auf einem gemeinsamen Weg.»

Erfreulich ist auch, dass wir auf ein überaus 
treues und weiterhin wachsendes Publikum 
zählen dürfen. Auch hier scheint unser Konzept, 
mit der Kafimüli einen unkomplizierten sozialen, 
kulturellen Treffpunkt in Stallikon zu schaffen, 

aufzugehen. Mit den Programmschwerpunkten 
Musik, Film und Vorträge liegen wir offensicht-
lich ebenfalls richtig. «Man trifft in der Kafimüli 
Freunde, die man lange nicht gesehen hat, kann 
auch mit Leuten reden, die man nicht kennt. Alles 
ist sehr unkompliziert», meint eine Besucherin. 

In diesem Sinne starteten wir mit viel Schwung 
und einem umfangreichen Programm ins neue 
Jahr. Ein volles Haus gab es am 27. Februar, als 
der ehemalige Gemeindeschreiber Franz Birri im 
Rahmen des Forum Kafimüli aus seinem Leben 
erzählte. Auch die Forum-Veranstaltungen des 
Journalisten und Historikers Philippe Pfister und 
von Racha Fajjari, die wir in Zusammenarbeit mit 
dem Gemeindeverein durchführten, stiessen auf 
reges Interesse. Die 7. und die 8. Ausgabe der 
«Stalliker Wybergant» fanden, wie gewohnt, im 
März und im Oktober statt und gehören inzwi-
schen fix in unser Jahresprogramm. Die fröhliche 
Kleider-Tausch-Party für Damen ist seit Anfang 
mit einem guten Zweck gekoppelt; der Erlös 
(aus dem Verkauf) geht an das private Hilfswerk 
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  Das Forum Kafimüli – eine beliebte Plattform für
  Geschichten aus dem Leben oder für zeitgemässe
  Themen.



Filme wie «The Straight Story» sind cineastische 
Juwelen, die wir im Kino Kafimüli sehr gerne mit 
unserem Publikum teilen.

MedInCharge des Aargauer Arztes Fredi Bac-
chetto für Projekte in Nepal. 2023 konnten wir 
(aufgerundet) Fr. 1‘000 überweisen.

Musik spielte auch in diesem Jahr eine grosse 
Rolle: Das «Echo vom Locherguet» machte mit 
seinen urchig, lüpfigen Tönen den Auftakt; es 
folgte das virtuose Gitarrenduo  «Tonic Strings», 
funky und mit viel Soul gab’s mit «Funtonic» und 
zum Sommeranfang das «Gypsy Swing Quar-
tett» mit seinem beschwingten Sound. Im Herbst 
konnten wir das «Quarterly Jazz Quartett QJQ» 
mit anschliessender Jam Session präsentieren. Im 
Kino Kafimüli zeigen wir nach wie vor Filmklas-
siker und -perlen aus aller Welt, die nicht aktuell 
in den kommerziellen Kinos zu sehen sind oder 
häufig am Fernsehen ausgestrahlt werden.

Die ordentliche GV der Genossenschaft Kafimüli 
fand 2023 am 2. Juni im Wohnheim Loomatt 
statt. 21 Mitglieder nahmen daran und am Apéro 

Mit FUNTONIC konnten wir eine Partyband in 
die Kafimüli holen, die mitreisst und für beste 
Stimmung sorgt. Foto: Wesa Eskola.

teil. Weitere konnten wir beim anschliessenden, 
öffentlichen Konzert begrüssen. Das Protokoll 
wurde allen Mitgliedern ordnungsgemäss zu-
gestellt. Per Ende 2023 hat die Genossenschaft 
56 Mitglieder. 

Die Rechnung 2023 schliesst mit einem leich-
ten Minus von Fr. 140 ab. Der Erlös aus den 
Konsumationen ist leicht höher als die entspre-
chenden Aufwände, die freiwilligen Spenden 
und Beiträge reichen jedoch bei weitem nicht 
aus, die übrigen Kosten zu decken. Fr. 7‘100 
für Gagen wurden mittels des Kredits unserer 
Gemeinde bezahlt.

Die Jahresrechnung wurde von unserem Revi-
sor Heinz Schweizer geprüft und gutgeheissen. 
Wir danken ihm für seine Arbeit.

Personelles
Die Zusammensetzung des Leitungsteams blieb 
2023 unverändert. Erfreulicherweise konnten wir 
den Pool mit freiwilligen Helferinnen und Helfern 
erweitern. Ohne sie wäre es kaum möglich, unser 
Programm wie geplant umzusetzen. Wir konnten 
auch 2023 auf die pro-bono Leistungen, die vor 
allem im Bereich Kommunikation anfallen, zählen. 
Besten Dank. 

Betrieb
Forum Kafimüli: 
– Franz Birri erzählt, 27. Februar
– Philippe Pfister «Fake News», 21.Juni
– Racha Fajjari «Glücklich sein», 6. September

Musik@Kafimüli:
– Echo vom Locherguet, 27. Januar
– Gadjolinos, 21. April
– Funtonic, 2. Juni
– Gypsy Swing Quartett, 1. Juli
– Quarterly Jazz Quartett QJQ /Jam Session, 
   29. September

Kino Kafimüli:
– Billy Elliott, 13. Januar
– Green Card, 17. Februar
– Die Herbstzeitlosen, 15. September
– The Straight Story, 17. November
– Mme Mallory und der Duft von Curry, 1. Dez.

Stalliker Wybergant:
– 22. März und 25. Oktober 



Das Spektrum von Musik@Kafimüli reicht von 
Jazz, Soul, Latin, World bis zu Folklore, wie z.B. 
«Das Echo vom Locherguet».

Kommunikation
Wir halten unsere Mitglieder sowie Interessierte 
mit Infomails und über persönliche Netzwer-
ke auf dem Laufenden. Je nach Thema werden 
die Informationen auch an die Mitglieder des 
Familienclubs und des Gemeindevereins weiter-
geleitet. Danke für die wertvolle Unterstützung. 
Unsere Veranstaltungen werden auch mit Flyern, 
die wir an verschiedenen Orten im Dorf platzie-
ren sowie auf www.stallikon.ch und im Veranstal-
tungskalender der Gemeinde publik gemacht. 
Im Blickpunkt Stallikon und im Anzeiger Affoltern 
berichten wir zudem regelmässig über unser Pro-
gramm. Besten Dank an die beiden Redaktionen 
für die gute Zusammenarbeit.

Organisation
Das Leitungsteam der Kafimüli:
Raphael de Riedmatten, Präsident
Beno Doerr Ries, Mitglied Verwaltung
Marianne Egli, Mitglied Geschäftsleitung
Alessandro Ghisletta, Mitglied Verwaltung
Rebecca Lindenmann, Mitglied Verwaltung
Ingrid Spiess, Mitglied Geschäftsleitung

Finanzen
Die Bilanz und Erfolgsrechnung sowie der 
Revisorenbericht 2023 liegen dem Jahresbericht 
separat bei.

Dank und Ausblick
In erster Linie danken wir unseren Mitgliedern – 
sie sind das Rückgrat der Kafimüli – sowie unseren 
Gästen, Besucherinnen und Besuchern. Ohne sie 
würde es die Kafimüli nicht geben!  

Unser Dank geht auch an die Gemeinde Stallikon 
für die CHF 10‘000, die sie uns auch 2023 als 
Kulturbeitrag für jeweils 18 Monate zur Verfü-
gung stellt. Dieser wird z.B. für Künstlergagen 
und zur Deckung der Kosten für Veranstaltungen 
verwendet. Dank dieser Finanzspritze ist es uns 
möglich, weiterhin auf Eintrittsgebühren zu 
verzichten. 

Der Betrieb der Kafimüli wird durch ein gut funk-
tionierendes Team von engagierten und moti-
vierten Leuten sichergestellt. Das Kernteam kann 
zudem auf erfahrene, freiwillige Helferinnen und 
Helfer zählen. Nur so ist es möglich, unser Pro-
gramm professionell umzusetzen und/oder neue 
Projekte anzupacken. Wir zählen auch weiterhin 

auf euch, liebe Helferinnen und Helfer und danken 
sehr herzlich für euren Einsatz.

Dass wir uns im Wohnheim Loomatt der Stiftung 
RgZ sehr wohl fühlen, hat nicht nur mit den schö-
nen Räumen und mit der guten Infrastruktur zu 
tun, sondern ist auch dem tollen Team vor Ort zu 

Manches Lieblingsstück wechselt bei der 
«Stalliker Wybergant» die Besitzerin. 
Eine Veranstaltung mit hohem Spass-Faktor.

«Mme Mallory & der Duft von Curry» 
mit Helen Mirren setzte den Schlusspunkt von 
Kino@Kafimüli 2023
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Teamwork ist in der Kafimüli gross geschrieben – 
aus Freude an der gemeinsamen Sache und zum 
Wohle unserer Gäste. 

Das Quarterly Jazz Quartett (QJQ) und die an-
schliessende Jam Session sind bei Musik@Kafimüli 
ein fester Wert.

verdanken. Wir danken Bettina Kemper, Leiterin 
Wohnen herzlich für die grosszügige Gastfreund-
schaft, Martin Hedinger, Leiter der technischen 
Dienste, Agnes Hotz, Leiterin Hauswirtschaft und 
ihrem ganzen Team für den professionellen und 
kollegialen Support.

Wir wollen auch in Zukunft den Austausch mit 
andern sozio-kulturellen Gruppen und/oder Orga-
nisationen in Stallikon fördern, sowie mögliche Sy-
nergien z.B. für gemeinsame Veranstaltungen und 
Aktivitäten generieren und nutzen. Ein Beispiel 
dafür sind die Vorträge, die wir in Kooperation mit 
dem Gemeindeverein im Rahmen des 900-Jahr-
Jubiläums von Stallikon durchführen. 

2024 wird die Kafimüli 10-jährig.
 Sie hat sich in dieser Zeit entwickelt, musste ihr 
ursprüngliches «Heim» verlassen und als Folge 
der räumlichen Veränderungen ihr Programm 
anpassen. Unverändert geblieben ist jedoch das 
Ziel, mit der Kafimüli einen kulturellen Treffpunkt 
in unserem Dorf zu schaffen, an dem man interes-
sante Leute trifft, an dem man sich wohlfühlt und 
gemeinsame Stunden geniessen kann. In die-
sem Sinne: Happy Birthday Kafimüli und auf eine 
blühende Zukunft – gemeinsam mit der ganzen 
«Kafimüli-Familie»! 

Raphael de Riedmatten, Präsident
und das ganze Kafimüli-Team

Auch Nachwuchs-Künstlern bietet Musik@Kafimüli 
eine Plattform, z.B. als Vorband zum Konzert von 
FUNTONIC am 2. Juni.


